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§

Name, Rechtsform und §itz des.Verelns

1. Der Verein führt d,en l{a,nen

rrßennis-§Bort-Club §ri,in-reiß Sischbach e. T. rr

2-. Der Yereln, hat die Rechteform eLnes eirigetragenen lFereins und ie

iu Yerelnsregister beim Amtsgerieht Sulahach elngetragen

3, Der Verein hat seinen Stta in Qulerschied-Fischbach.

§2
Zweck d.es Yerelns '

1. ler Yerein verfo3"gt aussohließIich und urrmittelber sportliche
geneinnlltzige Zwecke. Iusbesondere ist es Aufgabe d,es YereineI

a) den Tennls- und den fischtennlssport auszutiben urd z,u fördern,

b) eine p1arunäßige und sinnvolle Jugenderaiehung und Jugendpfleg

durehzuführen

c) üie }Aitglled.er tn a1len sport).ichen Belangen zu unterrtützen

d) d,1e 0emeinschaft innerhalb dss Yereins zu pflegerr,

2. Der verein lst Mltglied im Jeweiligen r.,andeefachverband.
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7, AIle Mittel des Yerelns dürfen nur fttr d.ie sataungsuäßigen Zwec:

ysrwendet worden, Die Mitglieiler erha1ten. ftir ihre Verelnetätig.

keit keine Zuwendungen aue Mltteln d.es Yereing.

§3

GeschäftsJahr

Das Geschäftsjahr lst Öas KaLenderjahr.

-') §4
u'' Erwerb uncl Verlust der Mitglledsehaft

1. Die Mitsliedoohaft in Verein können errverben:

a) alle natürllchen Personen. Jugendliche, die ila.s 18. lebensJa

nooh nicht vollend.et haben, bedürfen der Zusti-tunung ihres ge,

setzllchen Yertreters

b) alle Jurlstiachen ?ersonen a1s Freunde und f<iräerer des

, Yereins

2, Der.d,ntrag auf §rwerb d.er Mitglledschaft 1st schrlftlich aa den

Yorstand zu richten, d.er über die Aufnahme entseheldet

Eine Ehrenmit,gliedschaft kann durch Besehluß der Mltgllederver-
eanmlung verliehen werden

3, nie Mitglieüschaft erlischt

a) durch Tod

b) durch Austritt aus dem Yerein

c ) durch Aueschluß
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4. Der Austrltt a.us d.eru Yereln erfolgt durch sohriftliche Erklärung
gegenüber deu llorstand und ist nur zutr snde ei"nes 0eschäftejahre
rnit elner Kündtgungsfrlat von 5 Monaten mögIich,

5. Xer AusechLuß kan:t ilurch Mehrheitsbeschluß d.es Yorstandes aus-
gesprochen werden, werul

a) das Mltgl-ied sich eines vereinsschädigenäen,Yerhaltens schuld
macht, '

b) das ültg1led nlt ilen trüitgliedebeitrag länger al.s 6;ilonate J.n

Rückstand lst uncl trotz Sahlungsaufforiterung nLcht lnnerhalb
von 4 lfochen seiner Beitragsverpfltchtung nachkomut.

Gegen eine Entscheid.ung d.es Yorstand.es, d.le d.en Aueechl-uß einee
Mitg3"iedes auospricht, kann 'd,as trfiltglied binnen elnes Isonats nae]

Zustellulg d.es Äusschließungebesehl.ueees schriftlich Einspruch el

heben' tlber d.en Einopruch entecheld.et die nach § I elnberufene
nächete Mitglieüerversanulu:rg. Der EJ-nrpruch hat keine aufechLe-
benü.e Wtrkung. Vor Abachluß d.ieses Yerfahreno lst der Rechtsweg

ausgeschlossen.

Dle Mltglieder haben bel ihrem Ausscheiden kelnerlei Ansprüche
auf [e1]-e .des Vereinsvermägens,

§l
Beltrag

Iie Höhe des Mitgliederbei-trages wird von der
festgelegt.

Ml tgl i ed e:.ve rsaumlung
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§6

Organe

Dte Organe d.es Tereins sind

1. der rloretand

2. 41e trflitg],iederversa.mmS-ung

§7
r",

\-/ Vorstand.

1',.Der Yorstand besteht aus

a) den 1. Yorsltsenden und d.em 2. Yorsltpenden
i

b ) d.en Schriftführer

c) den Kassenwart

ü) d.em Sportwart Tennle

e) den §portwart tlsshteunie

,. f) deu Jugendwart Tennls
a'

\J g) dem Jugend,wart ll,schtennts

h) bis zu 1 Seisitäern

Die Vorstandsmitglieder werden für die Dauer von 2 Jahren gevräihIt.

Wählbar sind nur Vereinsnitglieder.

2. Der Yorstand tritt naeh Bedarf zusam$en. Er wird jewells von cem

l. Vorsitzenden einberufen. Der 1. Vorsitzende muß den Vors;,a:'rd

elnberufen, wenn mindestene 1 Vorstandsmitglie<ier dieses wünschen
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Dte Beschliiese d.es .llorstandee wefden uit einfacher §tlronennehrh.ei

d.er ersohlenenen Yorstsndsmitglieder gefaBt ; bei Stimmengleiehhel

entscheid,et die §ti-nme des 1 . Yorsitsenden. Der Yorstiltd. ist nur

beseh3.ußfäihige wsnn uinetestens üie Häl-fte üer lm Amt befindllohen

Yorstandenltglteder errrle§errä ist

Zahlungsanwelsungen bedürfen d.er Unterschrift d.es Kassenwartes

und. eines der betden Yorsitüe,nden'

5, Ile Tätigkeit des Yorstandes tst ehrenamtllch. Entstehende Auf-

wenclungen $e1den gegen Yorlage der BeIege aus d,er Vereinskasse

. vergtitet,

6. Vorstand im §tnrle d.es § 26 B$B sind d.er 1. und 2. Vorsitzende.

Sie vertreten einaeln

Der 2. Vorej-taend.e d.arf Im InnenverhäItnis v'on seiner Yertratung§

hefugnis nur Gebratrch machen, wenn iler 1. Yorsitzend.e verhindert

ist.

§e

Mtt 91 i e ilerve rs aumlung

'l . Die Mitgliederversammlung wird jähr}loh mlndestens einnal durch

den 1, Yorsttäenden unter Bekanntgabe der fagesordnung schrlftllr
einberufen. }te ßinberufung ist mindestens 10 Tage vor derl in Aut

slcht genommenen [ermin zur Post zu geben oder den Mitglieäern

ausauhändigen.

2. Ier 'l . Yorsitzende muß eine außerordentliche illitgliederversanmlut

eintrerufen, wenn d.er Yorstand dies beschließt oder lrrenn mindestet

ein fiertel der Mitglierler dieses verlangü, Die Einberufung eine:

ieußerordentliciren lfiitgliedr:.rveroarrrrnl.ung erfolgt in gS"eicher .i'or;n

wie die ij-nberr,lfung eincr ordentlichet: l,r:itglied..erversammlung,
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Ile Mitgllerlerversanmlung beschließt über aIle thr nach d'eu Geset:'

und dieser satuung fiur Entscheidung zt:gewiesenen tr'ragen, lnsbeson'

d.ere übbr

a) die Y{ahl des YorstanÖee,

b) die llahl z,weLer Kaseenprüfer, d.ie elnual in ied,em 0eechäftsjah

üIe Kassenfilhrung zu prlifen habent

e ) d.en Rechenschaftsbericht äes llorstanäes unil d.ie Serlchte äes

Kassenwartes und der Kassenprüfer,

d) die Entlastung cles Yorsta.ndes t

e ) §atzungsänderungetlr

f) d.le vorzeitige *,hberufwrg elnes oder sii$tlicher gewähI-ter

Yors tand.sn3.tgl I e der,

g) die Auflösung d.es Yereins.

Beeshl-üsse der Mitglieüervereasmlung werüen ult einfecher !ilehrhel

d,er anweeenden Mitglieder gefaßt, eoweit nj.cht zwingend.e geeetz-

llche Yorschriften entgegeustehen. 3ei Beechlußfassung über

§atzungeäncl.erungen urid die .&ufLösung des llerelns tst die }fitg1ted

rrersammlung jedsch nur beschlußfähig, urelln mindestens zwei Sritte
aller Mitglleder anwesend sind, Ist Ln solehen Fä11er eine Mit-
gliederversanmlung nicht heschlußfähig, muß eine neue Yersarnmlung.

einberufen werden, dio alsd.ann ohne ftüeksieht auf dle Zahl der

evechienenen Mit6lieder beschlußfäihig ist '

5, Bei Stimmengleichhelt entssheidet die Stirume des 1. 'icrsitzenden

mit Ausnahrne bei der tffahl des Yorst,andes, bei welche: bei

§tlmmengleichlrett das Los entscheid.et,

t*,"
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§e

Ä,ufIöaung 'l

.Im Salle eJ.ner Äuflöeung des Yerelne lst d.as LriquidlatJ.onpvermögen

dler Oerneinde Qulereohleil su tLbertragen u6.t der Auilage, d,aß es

aussohlJ.esltoh fttr sportJ.lche Zweeke zu rerwenden J.st. Elne Aus*

sehtittung ctes Verelnevermögens an ctie Mitglleder ist au§geschlossen,

§10

In Kraft treten

Die §atzung tritt am 27. tgt 1980 ln Kraft.
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